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Mit der Straßenbahn durch Gelsenkirchen  

 

Eine Tour für alle, die das Ruhrgebiet mal so richtig kennen lernen wollen! In der 

Straßenbahn ist man mitten im Geschehen. Fragen Sie bloß mal nach den aktuellen 

Fußballergebnissen ...  

 

Von der ehemaligen „Stadt der 1000 Feuer“ bis zur heutigen Solarstadt hat 

Gelsenkirchen eine rasante Entwicklung durchlaufen. An vielen Orten treffen 

Vergangenheit und Zukunft aufeinander, wird der Wandel in seinen ganzen Ausmaßen 

spürbar. Wir nutzen die Straßenbahn, um an ausgewählte Orte der Stadt zu kommen, die 

wir zu Fuß erkunden. Die Rundgänge dauern zwischen 1 und 2 Stunden. 

 

Die Stationen:  

Stadtteil Ückendorf 

Ückendorf, das ist Natur und Kunst auf alten Industriebrachen, zukunftsweisende Technik 

und Architektur auf der einen - verblasste Fassaden und leer stehende Läden auf der 

anderen Seite. Ein Spaziergang durch Ückendorf zeigt uns die rasanten Veränderungen, 

die die Region durchläuft. 

 

Consolpark in Bismarck 

Das Gelände der ehemaligen Zeche Consol ist in den letzten Jahren zu einem Park 

umgestaltet worden. Die verbliebenen Zechengebäude wurden umgenutzt. Der 

Initiativkreis Consol hält die Bergbaugeschichte wach und im Fördermaschinenhaus hat 

die Sammlung des Künstlers Werner Thiel eine Bleibe gefunden. „Unter Tage“, in der U-

Bahnstation, gewährt die Darstellung des Künstlers Alfred Schmidt einen Blick in die 

Arbeitswelt der Bergleute.  

 

Siedlung Schüngelberg  

Die Siedlung wurde für die Bergleute der Zeche Hugo gebaut und während der 

Internationalen Bauausstellung „IBA Emscher Park“ saniert und ergänzt. Die Siedlung 

wird überragt von der mächtigen Rungenberg-Halde. Von ihrer Spitze bietet sich ein 

weiter Blick über die Stadt. Nach Stilllegung der letzten Gelsenkirchener Zeche hält das 

„kleine Museum“ die Bergbaugeschichte lebendig. Hier erfährt von ehemaligen 

Bergleuten so einige Geschichten über das Leben mit dem Pütt und - nicht zu vergessen - 

dem FC Schalke 04.  

  

Tourenskizze 

 

Start & Ende  Gelsenkirchen Hauptbahnhof 

Dauer  ca. 6 Std.  

Zusätzliche Führungen Es kann zusätzlich eine Führung im „kleinen Museum“ 

gebucht werden. 

Essen & Trinken  Mehrere Einkehrmöglichkeiten in Buer 


